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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffes/Gemischs und des Unternehmens/Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Produktname: SpachtelBar Akustik

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten
1.2.1 Relevante identifizierte Verwendungen

Spachtelmasse für Akustik-Lochdecken für Gewerbe (Pastös)

1.2.2 Verwendung, von der abgeraten wird.

Keine weiteren Informationen verfügbar.

1.3. Angaben zum Lieferanten des Sicherheitsdatenblatts
Lieferant:
Spachtelprofi
Matthias Schäfer Werkzeug- und Baustoffhandel
Simmringerstraße 4, 97244 Bütthard - Deutschland
Tel.: +49 (0) 163 / 777 46 84
post@spachtelprofi.com
www.spachtelprofi.com
Emailadresse der für das SDB zuständigen sachkundigen Person:
post@spachtelprofi.com

Technische Auskunft: 
Tel.: +49 (0) 163 / 777 46 84
post@spachtelprofi.com

1.4. Notrufnummer
Keine weiteren Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 2: Gefahrenerkennung

2.1. Einstufung des Stoffes oder der Mischung
Einstufung der Mischung gemäß (EG) 1272/2008 nicht eingestuft

2.2. Kennzeichnungselemente
H208 – Enthält eine Mischung aus „5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)“. Kann eine allergische Reaktion 
hervorrufen.
P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen
Behandelte Ware gemäß Verordnung  (EU) Nr. 528/2012 zur Gewährleistung der Haltbarkeit. 
Sicherheitshinweise: keine 

2.3. Andere Gefahren
Dieses Produkt enthält keine Stoffe, die als PBT oder vPvB eingestuft sind.
Dieses Produkt enthält keine Substanzen, die als endokrinschädigende Eigenschaften eingestuft sind.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Inhaltsstoffen

3.1. Stoffe
Nicht anwendbar

3.2. Mischungen
Die Mischungen basieren auf wässriger Styrol-Acryl-Copolymer-Dispersion, Wasser, Dolomit und Modifikatoren. VOC-Gehalt < 0,1%

3.2.1 Gefährliche Komponenten
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ABSCHNITT 4: Erstehilfemaßnahmen

4.1. Beschreibung von Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Hinweise:
• Suchen Sie in allen Zweifelsfällen oder bei anhaltenden Symptomen einen Arzt auf. Geben Sie einem Menschen niemals etwas durch den 

Mund bewusstlose Person. Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen.
Inhalation:
• Person an die frische Luft bringen. Halten Sie die Person warm und ruhig. Bei unregelmäßiger Atmung oder Atemstillstand. Wenn ein Notfall 

auftritt, führen Sie eine Herz-Lungen-Wiederbelebung (HLW) durch oder verabreichen Sie Sauerstoff durch geschultes Personal.
• Wenn Anzeichen/Symptome auftreten, suchen Sie einen Arzt auf.
Einnahme:
• Wenn die Person bei Bewusstsein und aufmerksam ist, spülen Sie den Mund mit Wasser aus. Kein Erbrechen herbeiführen.
• Suchen Sie sofort ärztlichen Rat ein.
Augenkontakt:
• Augen nicht reiben. Nehmen Sie die Kontaktlinsen heraus, spülen Sie sie reichlich mit sauberem, frischem Wasser aus und halten Sie dabei die 

Augenlider eine Weile auseinander. Mindestens 10 Minuten. 
• Bei anhaltender Reizung einen Arzt aufsuchen.
Hautkontakt:
• Kontaminierte Kleidung und Schuhe ausziehen. Sofort mit Wasser und Seife waschen und gründlich ausspülen.
• Bei anhaltender Reizung einen Arzt aufsuchen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine weiteren Informationen verfügbar.

4.3. Hinweis auf erforderliche sofortige ärztliche Hilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel Geeignete
Löschmittel: Wassersprühstrahl, Trockenlöschpulver, Schaum

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren Verbrennungsprodukte:
Mögliche Freisetzung giftiger Rauchgase

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Standardmäßige Brandbekämpfungsverfahren anwenden.  
Es wird empfohlen, Wassernebel zu verwenden, wenn Wasser aufgetragen wird.

Schutzausrüstung: Umluftunabhängiges Atemschutzgerät und vollständige Schutzausrüstung tragen. 
Verwenden Sie für die jeweilige Brandart geeignete Ausrüstung.  
Aufgrund des Produkts ist keine spezielle Brandbekämpfungsausrüstung erforderlich.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Persönliche Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstung und Notfallmaßnahmen
6.1.1. Für nicht für Notfälle zuständiges Personal: Persönliche Schutzkleidung verwenden.

NAME Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung  
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Mischung aus  
5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on 
und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)

CAS-Nr.: 55965-84-9 
EG-Nr.: --- 
EG-Index-Nr.: 613-167-00-5 
REACH: 01-2120764691-48

0,00001 -  
0,0014

H330: Lebensgefahr bei Einatmen. 
H310: Lebensgefahr bei Hautkontakt. 
H301: Giftig bei Verschlucken. 
H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augen-
schäden.   
H318: Verursacht schwere Augenschäden. 
H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H400: Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410: Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Die Bedeutung der Gefahrenhinweise ist in Abschnitt 16 angegeben.
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. 
Von Kindern fernhalten. 
Kontakt mit Haut und Augen vermeiden. 
Vor Arbeitspausen und nach der Arbeit exponierte Stellen gründlich mit Wasser und Seife waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung etwaiger Unverträglichkeiten
An einem kühlen, trockenen Ort ohne direkte Sonneneinstrahlung und ausreichender Belüftung lagern. 
In der Nähe von Materialien oder Produkten aufbewahren, die mit Wasser reagieren. 
Behälter dicht geschlossen halten. 
Die Lagerung in Originalbehältern wird empfohlen. 
Behälter vor Beschädigung schützen.

7.3. Spezifische Endverwendung(en)
Keine weiteren Informationen verfügbar

DNEL

EXPOSITION ARBEITSKRÄFTE DURCHSCHNITTSBEVÖLKERUNG

Orale Exposition

Lokale Effekte:  
Akut/kurzfristig ---- Keine Gefahr bekannt

Systemische Wirkungen: 
Akut/kurzfristig ---- 110 μg/kg KG/Tag

Lokale Effekte:  
Langfristig ---- Keine Gefahr bekannt

Systemische Wirkungen: 
Langfristig ---- 90 μg/kg KG/Tag

Inhalative Exposition

Lokale Effekte:  
Akut/kurzfristig 40 mg/m³ 40 mg/m³

Systemische Wirkungen: 
Akut/kurzfristig Keine Gefahr bekannt Keine Gefahr bekannt

Lokale Effekte:  
Langfristig 20 mg/m³ 20 mg/m³

Systemische Wirkungen: 
Langfristig Keine Gefahr bekannt Keine Gefahr bekannt

Dermale Exposition Keine Gefahr bekannt

Augen-Exposition Hohes Risiko (kein Schwellenwert abgeleitet)

ABSCHNITT 8: Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung

8.1. Zu überwachende Parameter
Expositionsstandards: a) https://echa.europa.eu/ Mischung 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1.2. Personen in Sicherheit bringen. Schutzausrüstung tragen.

Verwenden Sie geeignete persönliche Schutzausrüstung, wie in Abschnitt 8 angegeben.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in die Kanalisation/Oberflächen- oder Grundwasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Materialien zur Eindämmung und Reinigung
Sorgen Sie für ausreichende Belüftung. Sammeln Sie das Produkt mechanisch mit verfügbaren Mitteln. 
Kontaminiertes Material als Abfall gemäß Punkt 13 entsorgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung finden Sie in Abschnitt 7. 
Informationen zum persönlichen Schutz finden Sie in Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung finden Sie in Abschnitt 13.
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8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
• Sorgen Sie stets für ausreichende Belüftung. In den meisten Fällen sind natürliche Belüftungssysteme ausreichend.
Individuelle Schutzmaßnahmen, wie z. B. persönliche Schutzausrüstung
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
• Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
• Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Augenschutz:
• Tragen Sie eine Schutzbrille.
Schutz für die Hände:
• Mit Schutzhandschuhen handhaben. Undurchlässiges Material, z. B. Nitrilkautschuk.
Allgemeine Hinweise:
• Suchen Sie in allen Zweifelsfällen oder bei anhaltenden Symptomen einen Arzt auf. Geben Sie einem Menschen niemals etwas durch den 

Mund bewusstlose Person. Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen.
Atemschutz:
• Beim Schleifen (Staubbildung) Staubmaske Typ P2 tragen.
Körperschutz:
• Tragen Sie Schutzkleidung. Wählen Sie den Körperschutz entsprechend der Menge und Konzentration des Materials am Arbeitsplatz.  

Vor Arbeitspausen und nach der Arbeit exponierte Stellen gründlich mit Wasser und Seife waschen.
Thermische Gefahren:
• Keine weiteren Informationen verfügbar.
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition:
• Die bestimmungsgemäße Anwendung des Produkts stellt keine Gefahr für die natürliche Umwelt dar. Vermeiden Sie das Eindringen großer 

Mengen des Gemisches in die Kanalisation, Oberflächen- und Grundwasser.

Abschnitt 9: Physikalische und Chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand: Flüssig
Farbe: Beige
Geruch: Acryl, schwach
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: 0°C
Siedepunkt bzw. Siedebeginn und Siedebereich: Unzutreffend
Entzündlichkeit (fest, gasförmig): Unzutreffend
Untere und obere Explosionsgrenze: Unzutreffend
Flammpunkt: Unzutreffend
Selbstentzündungstemperatur: Unzutreffend
Zersetzungstemperatur: Keine Daten
pH-Wert: 7 – 8 (wässrige Lösung) / 20°C
Kinematische Viskosität: Unzutreffend
Löslichkeit: Leicht mit Wasser mischbar
Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser (Log-Wert): Unzutreffend.
Dampfdruck: Unzutreffend
Dichte und/oder relative Dichte: 2000 kg/m3 ± 2 %
Relative Dampfdichte: Unzutreffend
Partikeleigenschaften: Unzutreffend

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfügbar.

PNEC:

UMFELD PNEC

Süß-/Meerwasser 3,39 μg/L Süß-/Meerwasser 3,39 μg/L

Sediment (Süßwasser) und Sediment (Meerwasser) 27 μg/kg Sediment TG

Boden 10 μg/kg

Kläranlage (STP) 230 μg/L

Sekundärvergiftung Kein Potenzial zur Bioakkumulation
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Informationen

11.1. Informationen zu Gefahrenklassen gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
a) Akute Toxizität (oral)

b) Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Aufgrund der verfügbaren Daten erfüllt das Gemisch nicht die Einstufungskriterien.  
Angetrocknete Mischungen auf der Hautoberfläche lassen sich schwer entfernen.

c) Schwere Augenschädigung/Augenreizung Aufgrund der verfügbaren Daten erfüllt das Gemisch nicht die Einstufungskriterien.

d) Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut Aufgrund der verfügbaren Daten erfüllt das Gemisch nicht die Einstufungskriterien.

e) Keimzellmutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten erfüllt das Gemisch nicht die Einstufungskriterien.

f) Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten erfüllt das Gemisch nicht die Einstufungskriterien.

g) Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten erfüllt das Gemisch nicht die Einstufungskriterien.

h) STOT-Einzelbelichtung Aufgrund der verfügbaren Daten erfüllt das Gemisch nicht die Einstufungskriterien.

i) STOT-wiederholte Exposition Aufgrund der verfügbaren Daten erfüllt das Gemisch nicht die Einstufungskriterien.

j) Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten erfüllt das Gemisch nicht die Einstufungskriterien.

11.2. Hinweise zu sonstigen Gefahren
11.2.1. Endokrin wirkende Eigenschaften

Keine Daten verfügbar.

11.2.2. Andere Informationen

Das Produkt ist nicht als gefährlich eingestuft. Bei direktem Kontakt mit den Augen kann das Produkt Reizungen hervorrufen.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Informationen

12.1. Toxizität
Fischtoxizität: Keine Daten.

Toxizität gegenüber Daphnien und anderen wirbel-
losen Wassertieren:

Keine Daten.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Nicht leicht biologisch abbaubar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität
Unter normalen Nutzungsbedingungen nicht reaktiv.

10.2. Chemische Stabilität
Stabil unter den empfohlenen Lager- und Handhabungsbedingungen.

10.3. die Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Dolomit reagiert mit Säuren unter Freisetzung von Kohlendioxid

10.4. zu vermeidende Umstände
Säuren

10.5. Inkompatible Materialien
Vermeiden Sie Materialien, die mit Wasser reagieren.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Keine Daten verfügbar.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Methoden der Abfallbehandlung
Produkt: Die Entstehung von Abfällen sollte nach Möglichkeit vermieden oder minimiert werden.

• Falls das Produkt freigesetzt wird, dieses mechanisch auffangen. Unbelastet kann es bestimmungs-
gemäß verwendet werden.

• Sowohl in pastöser Form als auch nach dem Trocknen ist die Mischung nicht als gefährlich eingestuft 
und kann wie folgt behandelt werden:  
08 01 20 – Wassersuspensionen von Farben oder Lacken, die nicht unter 08 01 19 fallen, gemäß der 
Verordnung des Europäischen  
Abfallverzeichnisses (LoW).

Verpackung: Nur vollständig entleerte und saubere Verpackungen dürfen dem Recycling zugeführt werden:  
Entsorgung gemäß den geltenden Vorschriften: Europäischer Abfallschlüsselcode: 15 01 02 – Kunst-
stoffverpackungen.

Empfehlung: Die Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen.  
Verpackungen, die nicht gereinigt werden dürfen, sind auf die gleiche Weise wie das Produkt zu ent-
sorgen.

ABSCHNITT 14: Transport UN

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
Unzutreffend.

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Unzutreffend.

14.3. Transportgefahrenklassen
Unzutreffend.

14.4. Verpackungsgruppe
Unzutreffend.

14.5. Umweltgefahren
Unzutreffend.

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Benutzer
Unzutreffend.

14.7. Seetransport in loser Schüttung gemäß IMO-Instrumenten
Unzutreffend.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Informationen

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Eine Bioakkumulation ist nicht zu erwarten.

12.4. Mobilität im Boden
Die Mischung ist eine dicke Paste und weist keine Fähigkeit zur Vermehrung und spontanen Infiltration im Boden auf.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Dieses Produkt enthält keine PBT/vPvB-Chemikalien.

12.6. Endokrin wirkende Eigenschaften
Keine Daten verfügbar.

12.7. Andere nachteilige Auswirkungen
Dolomit – Keine besonderen Auswirkungen oder Gefahren bekannt.
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ABSCHNITT 15: Regulatorische Informationen

15.1. Sicherheits-, Gesundheits- und Umweltschutzvorschriften/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch
• Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. Dezember 2008 

Klassifizierung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen,
• Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 DES RATES vom 18. Dezember 2006 über die Registrierung, Bewertung, 

Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH),
• Verordnung (EU) Nr. 2020/878 DER KOMMISSION vom 18. Juni 2020 zur Änderung von Anhang II der Verordnung (EG) Nr 

1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates über die Registrierung, Bewertung, Zulassung und 
Beschränkung chemischer Stoffe (REACH)

• Verordnung zur Herstellerverantwortung (Verpackungsabfälle) von 2007 (SI Nr. 871 von 2007). 
geändert. Entscheidung 2000/532/EG zur Erstellung eines Abfallverzeichnisses in der geänderten Fassung.

15.2. Nationale Vorschriften

Deutschland:

Wassergefährdungsklasse (WGK): WGK 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)
Störfall-Verordnung (12. BImSchV): Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV)
Lagerklasse (LGK, TRGS 510): LGK 12 - Nicht brennbare Flüssigkeiten
GISCODE: BSW20 - Beschichtungsstoffe, wasserbasiert

15.3. Sicherheitsbeurteilung der Chemiestoffe
Für diesen Stoff wurde eine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Informationen

Diese Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und be-
gründen kein Vertragsverhältnis.

Liste der H-Sätze: H301 – Giftig bei Verschlucken 
H314 – Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden 
H317 – Kann allergische Hautreaktionen verursachen 
H318 – Verursacht schwere Augenschäden 
H319 – Verursacht schwere Augenreizung 
H310 – Lebensgefahr bei Hautkontakt 
H330 – Lebensgefahr bei Einatmen 
H400 – Sehr giftig für Wasserorganismen 
H410 – Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung 
M-Faktor steht für Multiplikationsfaktor für Stoffe, die für die Gewässer hochgiftig sind

Abkürzungen und Akronyme: GHS: Global harmonisiertes System zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien
EINECS: Europäisches Verzeichnis der im Handel erhältlichen chemischen Stoffe
vPvB: sehr persistent, sehr bioakkumulierbar
PBT: Persistent, bioakkumulativ und toxisch
IMO: Internationale Seeschifffahrtsorganisation
UN-Nummer: UN-Nummer oder die ID-Nummer aus den UN-Modellvorschriften, IMDG, ADR, 
RID, ADN oder ICAO TI bereitgestellt

Wichtige Literaturhinweise und  
Datenquellen:

- Datenblätter von Materiallieferanten
- Daten von der Website echa.europa.eu

Hinweis für die Leser 
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt basieren auf unserem aktuellen Wissensstand und der aktuellen Gesetzgebung. Soll das Produkt 
beschreiben 
ausschließlich zum Zweck der Gesundheits-, Sicherheits- und Umweltanforderungen. 
Gleichzeitig kann daraus keine Zusicherung einer bestimmten Eigenschaft des Produkts abgeleitet werden.
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